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Schwimmbäder sind Kommunal-, 
Landes- und Europapolitik zugleich!



Sanierung Queichtalbad – Impressionen  



Aufgabenstellung:
Erstellung eines Sportstättenentwicklungskonzeptes für die VG Offenbach a.d. Queich.

Analysebereiche:
- Sportanlagenerfassung
- Auslastungsanalyse
- Bevölkerungsbefragung
- Vereinsbefragung
- Befragung Dauerkarteninhaber Schwimmbad
- Berichtsfassung & Handlungsempfehlungen

Analyseschwerpunkt Queichtalbad:

- Bedarfsnachweise für möglichst große Wasserfläche
- Schulsport
- Einzugsgebiet Individualsport/Freizeitbad 
- Vereinssport
- Betriebskonzept (CO²-neutral, PV-Anlage usw.)

 Empfehlung zum Erhalt des 50m Beckens

Sanierung Queichtalbad – Bedarfsanalyse 



„Wie viele Hallenbäder gibt es in Rheinland-Pfalz 

(bitte aufgeschlüsselt nach Standort des Bades, 

Betreiber sowie Kreisen und kreisfreien 

Städten)?“

„Welche der Bäder sind für den 

Schwimmunterricht ungeeignet?“

„Welche Schwimmbäder in Rheinland-Pfalz 

mussten seit 2000 den Betrieb einstellen?“

„Wie hoch ist die Wasserfläche pro 1 000 

Einwohner in m² im jeweiligen Kreis bzw. in der
jeweiligen kreisfreien Stadt?“

Schwimmbad-Infrastruktur in der Landespolitik



• Sanierung der Campingplätze 

• Spielpark für Kinder am 
Sauerufer

• Festplatz am Sauerufer in 
Rosport

• Schwimmbad Campingplatz 
Rosport

• Vernetzung und Erweiterung 
der Rad- und Wanderwege

• Durchführung von Festen, 
Konzerten und kulturellen 
Veranstaltungen

• Gemeinsame 
Vermarktungsstrukturen

Sport-, Kultur- und Freizeitzentrum Ralingen/Rosport
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Impressionen & Zahlen

Investitionen: 1.860.007 €
Fördersumme: 576.602 € (31%)
Projektdauer: 01/03/2009 - 31/05/2012
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Projekt: Schulwimmbad Born (Luxemburg)

„Etwa 400 Schüler aus dem luxemburgischen Grenzraum 
besuchten die Hallenbäder in Irrel oder Echternach, 
sagte Osweiler. Diese Einrichtungen seien jedoch in die 
Jahre gekommen.“

„Für die Schulen in der VG Trier-Land gebe es auf jeden 
Fall ein Nutzungsfenster für die nächsten fünf bis zehn 
Jahre.“ 

„Hier werde der europäische Gedanke Wirklichkeit, sagte 
Alexander Bohr (CDU). Die Frage sei nur, ob das 
bezahlbar sei.“ 



Eine zukunftsweisende Schwimmbäderentwicklung in der 
Landes-, Kommunal- und Europapolitik braucht:

1.Individuelle Bedarfsprüfungen statt Gießkannenprinzip

2.Systematische Bäder- und Sportstättenstatistik zur landesweiten 
Planung

3.Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in Europa unter Nutzung 
der EU-Förderprogramme und einer verlässlichen Ko-Finanzierung 
aus den einzelnen Ländern



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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